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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TSV Neckarau : SG-SandhofTV Waldh III 
Dienstag, 12.04.2022, 19:30 Uhr

Beeker fixiert zwei Punkte für den TSV Neckarau

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV
Neckarau das Spiel in der Herren Kreisklasse A Staffel 2 gegen SG-SandhofTV Waldh III am
Dienstagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Dienstag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte
Reinhard Beeker im 16. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft unter Einsatzes
von 2 Ersatzspielern spielte.

Los ging es mit den Doppeln. Wenig Chancen ließen Köhl / Költzsch beim 3:0 ihren Gegnern Treiber
/ Mäurer. Boetticher / Beeker konnten im Spiel gegen Eudenbach / Al-Shahwani einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Einen Zähler für die Mannschaft
verpassten Kühhirt / Hain bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Wenzlaff / Sitzenstock.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nichts
auszurichten hatte Tim Köhl bei seinem 0:3 gegen Siegfried Mäurer. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Fabian von Boetticher seinem Gegner Helmut Treiber letztlich bei der
Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Michael Kühhirt holte derweil hingegen mit einem 11:9, 8:
11, 11:6, 11:7 gegen Harald Al-Shahwani einen Punkt für sein Team. Völlig ungefährdet war
daraufhin der Sieg von Arthur Költzsch gegen Ralf Eudenbach nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:9, 11:9, 6:11, 11:6 nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und
kreuzte die Schläger. David Hain gelang es, Anja Sitzenstock im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Einen Erfolg verpasste am
Nachbartisch Reinhard Beeker jedoch beim 7:11, 6:11, 11:8, 4:11 gegen Markus Wenzlaff. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Tim Köhl und Helmut Treiber am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel zwischen Fabian von Boetticher und
Siegfried Mäurer, ehe sich der Spieler des TSV Neckarau mit 11:8, 11:8, 4:11, 8:11, 11:8
durchsetzen konnte. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte anschließend Michael Kühhirt
beim 3:0 gegen Ralf Eudenbach. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Arthur Költzsch
bekam es nun mit Harald Al-Shahwani zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Arthur Költzsch am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der gute Start half im Endeffekt nichts,
so dass David Hain eine Niederlage in vier Sätzen gegen Markus Wenzlaff kassierte. Beim
folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Anja Sitzenstock kam Reinhard Beeker nur im ersten Satz in
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte
somit beim Heimteam.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.04.2022 (23:05) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Neckarau nun ein Punktekonto von 14:18 Punkten auf,
während SG-SandhofTV Waldh III vor dem nächsten Spiel, das am 23.04.2022 gegen den TSV Am
Viernheim IV ansteht, 14:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Neckarau
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.04.2022 gegen die DJK Wallstadt III.

 Statistik:
 TSV Neckarau

Doppel: Köhl / Költzsch 1:0, Boetticher / Beeker 1:0, Kühhirt / Hain 0:1 
Einzel: T. Köhl 0:2, F. Boetticher 1:1, M. Kühhirt 2:0, A. Költzsch 2:0, D. Hain 1:1, R. Beeker 1:1 

 SG-SandhofTV Waldh III
Doppel: Eudenbach / Al-Shahwani 0:1, Treiber / Mäurer 0:1, Wenzlaff / Sitzenstock 1:0 
Einzel: H. Treiber 2:0, S. Mäurer 1:1, R. Eudenbach 0:2, H. Al-Shahwani 0:2, M. Wenzlaff 2:0, A.
Sitzenstock 0:2


